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Forschungskolloquium 

Die Veranstaltung steht ohne Anmeldung allen Interessierten offen, auch zum Besuch einzel-
ner Termine. Bitte beachten Sie wegen eventueller Aktualisierungen die Homepage des Insti-
tuts unter >http://zfa.kgw.tu-berlin.de/lehrangebot.htm< sowie das über den Online-Dienst H-
Soz-u-Kult verbreitete Programm. 

 

Mi 18-20          TEL 811             Beginn: 15. Oktober 

 
15.10.08 Claudia Fröhlich (Berlin): Der Holocaust im Internet. Überlegungen zur 

Strukturierung von Wissen im world-wide-web 
22.10.08 Michael Kohlstruck (Berlin): "Märkische Heide, märkischer Sand ...". Zur 

sozialen Konstruktion von politischen Bedeutungen 
29.10.08 Jolanta Zyndul (Warschau): What can a Catholic believe? Polish reactions to 

the Beilis trial 
5.11.08 Samuel Salzborn (Giessen): Sozialwissenschaftliche Antisemitismus-

Theorien im theoretischen und empirischen Vergleich  
12.11.08 Alexander Bischkopf (Berlin): Klasse statt Rasse. Das Werben der KPD um 

das nationalsozialistische Wählerpotential 
19.11.08 Peter Steger (Berlin): Arbeit mit rechtsorientierten Jugendlichen in Berlin-

Lichtenberg 
26.11.08 Jan Buschbom (Berlin): Politische Bildungsarbeit mit jugendlichen Strafge-

fangenen. Erfahrungen aus Plötzensee  
3.12.08 Maciej Moszynski (Poznan/Berlin): Antisemitismus in Kongresspolen. Gene-

se und Formierung moderner antijüdischer Ideologie 1864-1914 
10.12.08 Theodore Weeks (Warschau/Carbondale): Polen und Litauen 1881-1939. 

Warum der "litauische Antisemitismus" ausblieb 
7.1.09  Imen Ben Temellist (Heidelberg): Juden in Tunesien unter Vichy- und NS-

Herrschaft 1940-1943  
14.1.09 Sophie Wagenhofer (Berlin): Das „Jüdische“ im marokkanischen Identitäts-

diskurs  
21.1.09 Carl Bethke (Leipzig): Das Frauen- und Kinderkonzentrationlager in Lo-

borgrad (Kroatien) 1941/42 
28.1.09 Miloslav Szabo (Berlin): Die slowakische Nationalbewegung und der Anti-

semitismus 1880-1914 
4.2.09  Stefanie 8athow (Berlin): Zirkus im Nationalsozialismus 
11.2.09 Harald Schmid (Hamburg): Immer wieder "Nie wieder!" Begründungsprob-

leme, Mythen und Entwicklungsperspektiven der deutschen Erinnerungskultur 
 
 
 

Bitte beachten Sie auch die Aushänge im Institut! 

 


